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^ N 99. Kamstag den 17. August 1859.

verwischte Vlrrlautbarungen.
H. »'96. (2) Nr . 339.

E d i c t .
Von dem vereinten BezirksgeriHte Neudegg

« i rd bekannt gemacdl: Es sê ) auf Begehren des
Johann Anscdl^rer von Bresie, wegen ihm von An.
tan Gorian von Dollina, aus dem w. ä. Begleiche
vom »4. Decenlder ,U57 et, intglnilalc» 22. Novcm«
ber lL53, an Hciralhsgute der Ehegattinn Marga«
retha Gorian schuldigen 95 st. c. 5. c. die öffentliche
Versteigerung der dem Leytcrn gehörigen, derHerr«
scbaft Sonnegg sub Urb. Nr . 5Ü4 und Nectf. N r .
4Lg dienstbaren, zu DolNna oder Kreuhberg liegen«
zen. aus Acckcrn, Wiesen und Waldungen beste«
Kenden. uno auf ydo ft. lokr. gerichtlich geschähten
^Kaufrecktshube samml Mahlmühte. Wohn» und
Wirtschaftsgebäuden dewilliget, und dazu drei Feil«
biethungstagsayul'gen, a ls : auf den 5. J u l i , »o.
August und >c>. September d. I . zu Doll ina, jedes»
Mal um »c> Uhr Vormittags mit dem Beisätze on»
beraumt lvorocn, daß di«se Realität, fallö selbe bei
Z,r ersicn oder zweir»n Taqsahung nicht um den
Schähungsn?erth oder darüber an Mann g«bracht
werden kannte, bei der dritten Togsahung a«ch un .
ter demselben hintangegedcn re i ten w i ,d .

Die ^ouftustiqcn können sogleich b,n Grund,
huchsextract, das SchähungsprolocoN und die Lici«
lalionöbcdinqnisse bei diescm Gerichte einsehen.

Neudtag am U. Juni ,859. ^ .
A n m e r k u n g . Bei ler elsten und zwe'ten Fei l .

bieihung hat kein Kauflustiäcl den Schaz.
zungöpreis angeboten. ^

H. l l i6?. (5) ^ Nr. 117».
l Z o n c u r K - A u i s c h r e i b u n g .

Bei dcr Bclirkö^britzkcit Ruperlöhof zu Neu«
ssattl wird zur Wieoerbesehung der Bezirtswund-
HrztensoicnslsteNe für den ganzen vercinccn Bezirk
Muperlshof, nut dem Woh„sihe zu Ncusiattl, für
welche der Geholt van jährlichen üo ft. aus oerBe-
ziltscaffa Mi 'mis i l t ist, der «Ioncurö bis ouf deu
» l . k. M . September d. I . ausgeschrieben, dobei
«der auch sich vorbehalten, daß. l?ci,n in derF?lze
dieNalhwendigkeit erheischen sollte, noch cincn zwei-
ten Bei i lw^undari lcn anzusielle", auch dicson ein
sngem^fsener Samtätsdistrict zugewiesen werden
wi ld. ^ene Bmwcrber, welche ciescn Dienstet'po.
sttU l« erhalten wünschen, haben ihre, mit dem Bc-
fahigungSzeugnisse üder das Stuc ium der (ibilurgie

-tlnd Geburtshilfe dcl<'glf» Gesuche bei dicscr B e n t s '
t)bligkeit in dem voldeftuninlen Termine »injure!,
chen, zugleich in jelben ihr Alter, ihre bishlrige Dienjv
»eistung «no d,e Kenntniß de» LanteAsprache nach«
jTweisen.

Beznksolmgkett Rupntöhyf z« Neustadll »m
<k August »bZI.

Z . »»63. (3) Nr. ,977.
E d i c t .

Von dem BezilfS^elickte Rupcrtsbof zu Neu<
stadtl, alsNealiüstcinz, w>ro allgcinein tune gemachl:
Gä sel) in der (Zxecutionss.iche des Andreas Haklitsch
aus " ' " l , , t-rider Jacob Kapsck r^n Drandull ,
b?>te Ve»> . Holtscdee, in Folqe Zuschrift lli lo.Be«
znk Gotlschee 7. Ju l i iLZc,, Z. »770, in die execu-
tive Feilbieldung des demXHl'Hner clgklltbüinlicben,
in Illllubenberqe gelegenen, dem Gute Eteinblückl
5l,l> Ull i . Nr . 552 zinsbaren, gerichtlich auf »ao ft.
geschätzten Weingartens s^mmt Keller, rvcgln «u i
dem Urtheile schuldiger ?Zn ft M . M . c. ». c. qe-
wiNlget irorden. und ê  werden demnach zu diesem
Ende drei FcildietbungKlermint, als-, au/ den ,v .
September. »0. October und 9. November »82c,,
jedesmal von 9 b<s l2 Ul»r 'Hormittog^ in Loco »er
Realität mildem Andange «nbcraumt, daß, faUt
diese Weingaltenörealiläl rveder bei d<r ersten noch
zweiten FeilbietdungKlagsahuna. u,n den gerichtlich
,ll»ob,nen Schähu»gswtlrb oder darüber an M a n n
gebracht »verden könnte, solcke bei der dritten auch
unter demselben hintangegeben wcrdcn würde.

Wozu die Kauftusli^en am oddesagten TaZ?«
und Stunde mi l dcm Beisahe zu erscheinen einge.
laden werden, daß die diehfasli^en Becingnisse wäl).
rend den Amtsstunden in dieser Gerichtslanzlci ei»,
gesehen werden können.

Blziltßgericht Rupertihof zu Neustadll am M .
J u l i 1L39.

Z^ ».L^. (5) Nr . H94.
E d i c t .

Vom Bezilksgerickte der Herrschaft S«venste»»
in Unlelkrain wiro zu Il'term«nnsWissenschaftge»
brochl: Eö scy auf Ansuchen der großjährigen Or-
den und der Vormundschaft der Joseph Konhäusler'«-
schen Pupillen zu Gimpel, m>t dichortigem Bcscheice
vom 2«, I u l l »tt5(), Nr. 59^, in die Veräußerung
auK freier H^nd nachstehender. 'MN Joseph Kon»
häuölel'scdcn Verlasse zu Gmipcl gehörigen Reali t i r
lcn, al«: der der Pfarrgul l 3cat in Slerermart
5ub Urd. Nr, 6 tinNenenden /̂4 Hübe zu Gimpel,
im Schayungscrcllhe p l , 2^5 ft > zweier, dcrH,rr.l
schasl Savenstein «u l 'Berg-Nr . ^65 el ^6/z berg.,
rechtmäßigen Wl'N'gärien in Rber , nebst tcr gegen»
wärtigschdn stebencenWcinfechftUi^, imSchatz^ngs^
wende pr. 65 ft., uno tes eben dahin sui, Berg.Vlv.
5a» hslgrechtmäs)l,qen Wkingarlenß in Kalcbber^
mildem schonln KcUcrgtbaudlundtdensvlcher V e i y .
fechsung pr. lao ft. gewiNiget, Und ki»zn tie Licit««
tionOlagsatzung zu Gimpel an der '/4 Hübe am K.
September 563y, beim Wcingarlen in K«lch^»r§
am 4. September ,859, und deim Wei«g^nen »»

, Redcr am 5. September .22g, st«ts I i ü h um 9Uhr
bestimmt woreen.
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Dem zu Folge werden alle Kauflustigen an

abgedachten Tagen zur bestimmten Stunde zu den
genannten Realitäten zahlreich zu erscheinen hiemit
vorgeladen.

Bezirksgericht Savcnstein am 20. I u l l 1UI9.

Z . llLss. (3) Nr. " 5 3 .
Z e i l b i e t h 11 n g s - E d i c t.

Vom Bezirksgerichte Senosetsch wird hiemit
besannt gemacht: ^s sey auf Anlangen oeö Michael
l^urza von Scnosetsch wider 3)iartin Preinru vo»
B r ü n t c l , in die executive Feildiclhung der qegnc«
r'ischen, gerichtlich auf iÜ5o ft. (Z. M . geschätzten,
der Herrschaft Senosetscd sud Urb Nr. 'V354 i'us«
varcn. zu Bvünoel licgcil^en '/^ Hudc sammt An«
und Zugehör gewilligct/ und zu deren Abhaltung
nn Orie Briindel tcr ersicTermin auf den 7.Sep-
tember, dcr zweite auf den 2Ü. September und der
dritte auf dcn 26. October d I . , jedesmal Vormit .
tags 9 Uhr mit dem Beisätze bestiinmt worden, daß,
falls dlese Hubre^liiät weder bei der ersten noch
zweiten Fcilbielhungstagsatzung um den Schäl»
zungrlrcrch oder darüber an Mann gebracht wer-
Ven könnte, solche dci der dritten auch unter dem-
selben bintangegeben werden würde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Bedeuten vor«
geladen werden, daß die Schätzung und Licilationö,
bedüignissecäglichhieramcK eingesehen iverdcnkcnnen.

Bczirkögcrlcht Senosclsch den ». August ,L5c).

Z . 1167. (3) , Nr . '^«/,.4
Bon dem vereinten Bezirkugcrichte Münken«

Lsrf wird bekannt gemacht: Och seyen über Anlan«
gen der Vogthcrrschaft Commenda S t . Peter, als
Vertreterinn der Zilialkirche S t . Paul i zu Kreuz,
die durch das Gdict <!c1o. 2a. Juni l83g, Nr. l53U,
auf den >2. August, 9. September und ,c>. October
KÜ2g bestiminten executi^en Feildiethmigen der Ei<
tyon G^llioth'schen, oer Herrschaft Kreuz und Ober«
Hein «"d Urd. Nr. »097 dienstbaren Dlittclhude
und Fahrnisse aufgehoben worden.
- Bezirksgericht Münkeneorf den ,a. August »LZI.

K. ».Lü. ^3) Nr. ' « " 9 ^
S d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Munkln-
dsrf wird dckannt gemacht: Sä seye über Anlangen
des Johann Novak aus Kaplauaß, in die executive
Feilbiethung der Peter Hafncr'schen, zu Klanz 5ub
Haus,Nr. 14 liegenden, der Herrschaft tZommenda
S t . Peter «uk Urb. Nr. 75 dienstbaren, auf 112 st.
«0 kr. gerichtlich geschätzten Kaischenrealität. wegen
aub dem w. ä. Vergleiche clclo. 26. August ^607,
Nr . 56, schuldigen 16 fl. üä'/^ l r . sammt Gerichts,
kosten gewiNiget, und es seyen zu deren Pornahme
die Tagsatzungcn auf den 26. September, den 2tt.
October und den 26. November e. I . , jedesmal
Vormittags von 9 bis »2 Uhr im Orte der Realität
zu Klanz mit dem Anhange bestimmt worden, daß
kiese Realität, falls sie bei dcr ersten und^wcitcn
Tagsahung nicht wenigstens um den Schähungs»
lverth an 3)?at!N gebracht werden könnte, bei der
dritten Fcilbiethung auch unter demselben hintan-
gezeben werden würde»

Die Licitätlonsbcdmgn'isse, das Schätzungsprs«
tocoll und der Grundbucbsextract tonnen vorläufig
in der Gelichiukanzlei eingesehen werden.

Bezirlsgerichl Münkcndsrf den 3. August l85g.

Z. i ,L5. (2) Nr. 2bH^,
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird hle«
mit bekannt gemacht, daß man dem Joseph Korzye
von Hothedarschih, in Folge gepflogener Untersu-
chung wegen seincS erwiesenen Wahnsunics, die
freie Verwaltung srineS Vermögens abzunehmen,
ihn unter Kuratel zu stellen, und zu seinem Ourats?
den Bartholmä Pagon von Godovizh zu ernennen
befunden habe.̂

Bezirksgericht Haasberg am 7. August >L3c).

3 . i 2 5 i . (2) '

Verkauf des Freigutes Grasch-
nitz im Mürzthale.

Das Freigut Graschliih/ in dem schönsten
Theile des fruchtbaren Mürzthalcs, zwischen
Mürzhofm und Brück gelegen/ Mll Schloß,
Keller, W'nhschaftkgcbäuden, Garten, engli»
schem Park und Nadthaus, dann iZH Ipch
Nickern, Wi«s«n, W<il)tn und schlllgbaren Wal^
dun^en, die Gebäude »n gutem Bauzustande,
d!e Gründe gut arrondirt, von der testen Gleba,
dli WieskN größtenlheils wasserleitig, mit einer
Alpe von 63 Joch, wird entweder «mzeln, oder
in Verbindung mit einer zrrcilen Rusiical.^es
siyung sammt Tafern und 3Z Joch Gründen,
emer Nebeilandrvitse von 6 Jochen, dann einec
zwllltn Russlcalalpe mit 82 Jochen, zum freien
V rlaufe bls zum 16. Eepumber d. I . ausß
gebothen.

Die nähere Beschreibung dieser Ne°litattn,
dann die billigen Verkaufend,ngurg'N können
einges'hln werden ln Wicn bei Herrn Or, Pe^n«
fuß, Hof-und G.richlsadvocalen ; in Gray b«i
Herrn Dr. Humpl , Hof- und Gerichieadvoca,
ten; in Laibach bei Herrn Michael Smolc, und
,m Freigute Grascknitz, Post Mürzhofen, bei
dem E'genthümer selbst, mit dem dev Kaufsver«
trag abzuschließen kömmt.

Freigut Graschrny am 3c>. Ju l i igZy.

J o s e p h R u m e r ,
Inhaber.

M i n i a t u r -
Portraitmahlers - Anzeige.
Heinrich Ferstler, academischer Portrall»

Mahler, in der Zetcbnungiclasse der k. l . M u,
fterhauptschule zu Klagenfurt angestellt, und
Lithograph^ welchem in lalbach schon oft die
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Ehre zu Theil wurde, gnädige Unterstützung
und Anerkennung seiner Kunssarbeiten zu sin-
d m , ist dleser Tage mit einem rnchcn Porlec
feuttle der schönsten, an Ort und Stelle nach
der Natur aufgenommen?» reizenden Ansichten
von Ueldes und derWochcin, dieser k r a i n i »
sch e u S ch w eiz, d»e erspäter lilhographnt her-
ausgeben w»rd, herangekommen, um die Fe<
r,enzeil der Kunst zu w,dmen, und empfiehlt sich
daher elnemgnadlgenhohenAdel, löbl.k. k.Mil,«
tär und verehrungswerthtnPubl cum, »n der M l ,
Nlatur- und Aquarel - Mahlele>, so wl« auch
in der Portrali» Llthographirung.

Er erbleihct sich auch, zur Bequemlichkeit
der 1'. ̂ . Kunstfreunde, al,f die Schlosser und
Landsitze dcr Umgebung kommen zu wollen/
wenn «inige Tage zuvor der Wunsch zu erkennen
gegeben wülde, daß einlge Portratte zugleich zu
verfertigen wären.

Die ditßfälllgen Auftrage wollt man, ge»
fälligst in der Buch, und Kunsthandlung des
Herrn?. P a t e r n o l l i abgeben, wo bei sei-
nem Eintreffen auch stinePortraits-Auölage und
Adresse rorsindig seyn wird. Ncbssbel werden
alldort auch seine ncuestenProbucte ln der Li-
thographie, als: eine Ansicht der Stadt Klagen-
f u r t , des neuen Platzes daselbst :c., sehr billig
zu haben styn, mic dcm Versprechen, auch mit
Nächstem schöneAnsichten von Lalbach, Kraln-
burg und andern schonen Gegenden Oberkrains
ll.efern zu wollen.

Lalbach am 16. August 1839.1

Z . 1169. (2)

Anzeige für Buchdrucker und
Buchbinder.

D a es rur wenigen der Herren Nuch<
druckir und Buchbinder in den Provinzen d<-
l«nnt styn dürfte, daß ich in meiner Schrift-
gießerei ununterbrochen e i n S o r t i m e n t
v o n 45 b ^ 5o der geschmackvol ls ten
T l t e l s c h r i f t e n vorräthig h a b e ; so glaube
,»ch, daß es vielen von Ihnen crngenchm scpn
wird , wenn lch Sie Mlt der Bemerkung hlerauf
aufmerksam mache, daß ich diese Titelschriflln
nicht nur an d>e Herren Buchdrucker nach vor-
gegebener Höhe und in jedem Quantum, sondern
auch an dle Herren Buchbinder (in ganz tleintn
Parthlen von 2 bis I Pf.) ftündllch l,ef?rn kann,
M e l n e Pre ise s^nd ti^en b l l l l g .s ten «!w
dere r G i e ß e r e i e n g l e i c h g e s t e l l t , und
ich sende, auf Verlangen, sowohl complctt«.

Gchriflprobenhefte, als auch einzelne Probeblat,
ter mtt größter Bereitwill,gk«it ein.

Wlen am 3o. Iu!» 1839.

I . P. Sol l inger,
k. k.Universitäts-Buchdvucker und Schr i f t»

gießer in Wien.

Z. l lc)2. (2)

Kundmachung.
Gefertigter macht die ergebene

Anzeige, daß bei lhm, in dem neu be-
zogenen Verkaufs-Locale, welches
sich am Hauptplatze im Hause des
Herrn Franz Zeschko Nr . 7, nächst
der Glashandlung befindet, k. k. aus-

schließend prtvilegirte
MillV Keife,

das Pfund zu i5 kr., zu haben ist.
Diese vom Herrn < .̂ ä? WI ! ^ m

Wien durcb ein neues Verfahren er-
zeugte Seife, bewährt sich ganz vor-
züglich zur Wascherei, und ist auch
ihrer Nemhcit wegen zum Toilette-
Gebrauch allgemein beliebt geworden.

Eben da sind auch fortwahrend
aus derselben Fabrik Tafel- und
Kirchenkerzen, das Pfund zu 5^ kr.,
am Lager.

Zur geneigten Abnahme empfiehlt
sich Hochachtungsvoll

J o s e p h K a r i n g c r ,
bürgerl. Handelsmann.

Literarische Anzeigen.
Nebst Zandern Fortsetzungen ist bei IZNHH
WVleN V0tt M e i l t N M Y P , Buchhändler m

La>bach, angekommen:

Meyer's Universum, v. 9—13,
^ so wie die zum 4. und 5. 'Band gehörigen
l Prämien, welche d,e Herren I>. 2?. Pränu-

meranten gefälligst abholen lassen wollcn.

Meyer's Donauansichten, l>

' Oken, Naturgeschichte, 61—63,
^ nebst AUas^ v, 3. Lttferung'
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Z. l«8o. (5) ^.

E i n z i a e
i n d i e s e m J a h r s

z u r Z i e h u n g k o m m e n d e L o t t e r i e
am 14. Movember i»3»,

der großen prächtigen Herrschaft im Königreiche Böhmen,

G r o ß - Z d l l a u.
Dabei gewinnen laut Spielplan

27,553 Trcsser, Gulden W. W. 694M0.
I n der Hauptziehung werden I n der Gratis-Actien- Ziehung

gewonnen fi. 299,500 werden gewonnen fl. 2Z9,<M
, « Gratis - Actien- nähmlich:

, 3'ehung „ 259,000 , 1 Messer . . . «100,000
. , Pranuen-Act.en- ^ ^ . . . I 25,000

Ziehunq « 1^,Z00 . >, .. « ^nnsU
DieGewinnstederHauptMungbe- ^ ° ° - - « i ^

1 Treffer . . . fl. 200,000 ^ ^ t o « ö°° " 2,000
1 de o . . ., « 30,000 igy dMo " .o° « 19,000
1 de o . . . » W'«00 19800 detto « 5 „ 98,000
l de 3 ' ' ' " N Inder Prämien-Ziehung

3 detto fl. , o ° ° ^ 3,000 . . ^ ^ " ^ " ' ^ > ' . .N f»
8 detto . 5o° , Ä.000 s f"sser . . .. « S,0W

i3 detto , «°o . 2W0 s d ° ,. , .. , 1, w
30 detto . »°° » 2,000 <, ̂  ° - - - « ^ ' " "

100 detto „ 20 » 2>000 ^ 0 0 detto „ »5 . ^ v/,O^i
izZ0 detto « i3 , 5,^00 Auf 5 Stück verkaufliche, wird eine

^900 detto ^ io ^ i9,000 sicher gewinnende Gratis-Actie aui-
Die Actie kostet 12 1̂ 2 fl.W.W. gegeben.

Franz Hueber ,
unter Mjthaftung des Handlungshauses Franz D. Ftöhlich/

Eomploir: Wechburggasse, tllienf.lderhof Nr. 90g.

Lose dieser Lotterie sind zu haben bei Gebrüder Kuckh «5
coin?, in Laibach.



In^MH zur Ambacher Seitnnq.
^remdcn - Anzrige

der ^ i e r Angekommenen und Abgereisten.

Den 12. August 1859.
Hr. Karl Lazzarus, Handelsmann, mir Familie,

von Nohitsch nach Trieft.— Hr. Naucb, Privater, mit
Familie, von Trieft nach Wien. — Hr. Mathias
Rialza, k. k. Postbeamte, von Trieft nach Wi»n. —
Hr. Ignaz Muche, Priester, von Wien nach Trilft. —
Hr. Joseph Wenzel, Priester, von Wien nach Trieft. —
Hr. Anton Kacis, Handelsmann, mit Tochter, von
Lriest nach Nokilsch. — Frau Maria Kampcner, 83e-
amteus-Gattinn, von Trieft nach Villach.

Den <3. Hr. Kamill. Ramperti, k.nltdtrlan-
discher Consul, von Trieft nach Wien. — Frau Cecilia
Tphy, Private, mit Familie, von Agram nach G ö r ; —
Hr. Teodorovich de Drago, Handelsmann, mit Frau,
von Tritst nach Wien.

Den la . Frau Lcopoldin» Fürstinn Palm Gim«
delfiugen, k. k. Kämmerers.Gcmahlinn, sammt <Ze.
folge, von Wien nach T.iest. — Hr. Gustav Glauch,
Buchhandlungs» Commis, von Wien nach Trieft. —
Hr. Htrm«n Ernst, evangelischer Prediger, von Wien
nach Trieft. — Hr. Christian TsHuggmall, Mtchani ker,
mit Frau, von Cilli.

Den l5. Hr. Julian y. Kuzniezau, Privater,
«on Wieif nach Trieft. — Hr. Tadhee WaltlvsciK,
Gutsbesitzer, von Älagcnfurtnach Trieft — Hr. Fronz
Tschurtschenth«ler, Handelsmann, von Innsbruck nach
Trieft. — Hr. Anton Teichman» Tonkunstler, von
Gratz nach Trieft. — Hr. Georg Schmidt, k. k. Be.
auite, von Verona nach Wien.
Ne . t l ch t i gung , Unter den «m l0. August Abge.

reisten steht: Hr Loschan, k. k. Hauplmann,
von Trieft nach Witn> soll jedoch heißen: n »ch
T r i e f t .

^erzeichniß ver hier verstorbenen.
Den 8. August 1333.

Helena Köder, Inwohnerinn, alt 99 Jahre, im
Civi l -Spital Nr. z. an der Wassersucht.

Den io . Frau Carolina Vayernhof, geborn»
Oollmann, Private, all 5U7„ I a h ^ i« der Kapuziner'
Vorstadt Nr. 25, am Zebrfied,r.

. Den i t . Dem Hrn. Joseph Novak, ?. k. Arti l l .
Lieutenant und Pulver-Controllor, sein S o w V in-
eenz, alt 8 Monate, in der Stadt Nr. i a z , am
Schlagfluß, und wurde gclichllich beschaut.

Den l2. Dem Georg. Lombat, ^olzfuhrmann
" " ° Hausbesitzer, seine Tochter Anna, alt Z Wochen,
' " «".^^uauvorftadt Nr. 23, an Fraisen. — Maria
^akopijh, Di.nstmagd, alt ,3 Jahre, im Civil »Spi-
tal Nr. 2, am Faulfteber.

Den l3 . Dem Hrn. Franz Hassak, Gerichts-
bedienten bet dem Hochlöbl. k. k Stadt- und Lanb-
" ^ le>n Sohn August, alt l Jahr und 2 Monate.
,n der Stadt Nr. 15^, an den Blattern. - Agnc«
^ " l a n . Instltutsarme, alt 55 Jahre, im Versor-
zungshause Nr. 5, an Altersschwäche.

Den 12. Dem Hrn. Martin Skerbmz, k. ?.
Provinzial - Staats - Vuchhaltungs - Ingrossisten, seine
Fräulein Tochter Leopoldine, alt l? Jahre und 8 M»»
n«te, in be» Polanavorstadt Nr. 20, am Zehrfieber.

I m k. k. M i l i t ä r - S p t t a l .
Den t5 . Paul Skositz, Eemeiner von Pr,'nz

Hohenlohe Langenburg In f . Reg. Nr. 4?, alt 25
Jahre, an der Gehirnlähmung.

Deu l5» Martin Tfchcrnkouich, Gemeiner von
Prinz Hohenlohe Langenburg I n f . Reg. Nr . l ? , al l
22 Jahre, am Nervensieoer.

«Andermal - Verlautbarungen.
Z. l2o6. ( , ) Nr . 17449»

V e r l a u t b a r u n g .
D l l E<-bstcucr und Erwerbsteller sind, so

wie sie »m Jahre iLZc/ bestanden haben, auch
im Vcrwaliullgsjahre i9^0 zu entrichten. -»»
Seine Majestät haben m,l allerhöchstem Eabie
ncttbschrciben uom 1^. Ma» d. I . anzuordnen
geruher, daß dte Erbsteuer und Erwerbsseuer,
so w;e dlese Abgaben im laufenden Jahre 16)9
bestanden haben, auch für das nächste Werwal«
tlmgs) ihr 16^0 ausgeschrieben, und in derselben
Art emgchoben werben sollen. — Diese aller«
höchste Einschließung wn-d in Gemaßhett des
hohen Hofkanzlei » Dccretes, cicio. g. J u l i
18H9, Z. , 6 o l 2 , mit dem Bemerken zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht, daß, in so fern
solch.'s dle Ecwcrbsteuer bctrlfft, die Bezirks«
Obrigkeiten unter einem mmclst der Kreisam-
te« angewiesen wevden, dieselbe, so wie sie im
gegenwärtigen Iahvc bestanden hat, und noch
besteht, auch für das Verw^ltungsjahr 1640
in halbjährigen Anticipat » Raten von den
Stellerpfilchtigen einz^hebcn, und in der ge»
rvöhnllchen Art abzuqmttlrm. — Die srb»
steuer hingegen muß nach den für dieselbe be-
stehenden besonderen Vorschnfttn eingehoben
weiden. — kaibach ani i . Vuglil? ^6Zc).
Joseph Camtlio Freiherr v. Schmidburg,

Landcs - GcuoerN'llr.
E a r l G^af zu W t l s v e r g , I ^ a i t e n a u

und y r i m ö l , e. k. Hofra ih.
G e o r g S p o r e r ,

?. k. Gub . Ra th .

Z . l 2o5 . d ) N r . 17697.
C u r r c n d e

des k. k. l l l y r i f c d c n E u b c r n i u m s zu
^ a l b a c h . — 111 Bt t :c f f tc^ nachträglichen



746
allerhöchsten Bestimmung wegen Einziehung
erbloser Verlassenschaficn. — Seine l . t. Ma»
jestat haben mit alle'höchster Entschließung vom
27. November vorigen Jahres, als Nachtrag
zu der früheren, die Einziehung erblosec Ver-
laffenschafcen betreffenden, in Folge Hofkam«
mer» Verordnung vom 6. Ju l i i 6 3 5 , N r .
H7Ü20/ mlt hlerortiger surrende vom Z. Nu»
gust »635, Z. 16862, bekannt gemachten aller-
höchsten Entschließung vom 20. Juni i835,
folgende Anordnung an die k, k. Hofcommifsion
in Iustijgeseysachen zu erlassen geruhet: Die
Entschließung vom 20. I u m i 835 , die E«n«
z«hung der erblosen Verl-ssenschafien betreffend,
findet auch auf die landesfürstlichen Städte
und Markte/ insofern dieselben zu den in dem
§. 76a des allgemeinen bürgerlichen Gesetz,
buches bezeichneten Personen gehören, ihre An»
Wendung. — Diese allerhöchste Bestimmung
n?ird in Folge hohen Hofkanzlel-Decretes vom
».5. Ju l i l8Z9, Z. " " " 7 , 0 . 9 , hnm.tzur allge-
meinen Kenntniß gebracht. — Laibach am l .
August 16H9.
Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,

iandes: Gouverneur.
C a r l Graf zu W e l s p e r g , N a i t e n a u

Und P r l m ö r , k. k. Hofrath.
G e o r g M a t h i a s S p o r e r ,

k. f. Gubermalrath.

Z , l»o3. ( l ) Nr . 19I52.
E u r r e n d e

des k. k. i l l y r i schen G u b e r n i u m s . —
Bestimmung des Postnttgcldes der Wagenge«
bühren, des Schmier- und des Posilllonstrink-
gttdes vom ,5. August l63Z. — D>e hohe f.
k< allgemeine Hofkammcr hat vom ,5 . August
iLZg angefangen, das PostrlNgelo für ein Pferd
Und eine einfache PoststaUon sowohl bei Aera«
r ia l - als bei Privatritten in Nlcderöstcrrcich,
Böhmen, dann in Karnten und Krain auf
Eechs und Fünfzig Kreuzer E. M. , in Stcyer-
mark auf Vier und Fünfzig Kreuzer E. M . ,
in dem Wadowicer, Bochniaer, Sandecer,
Iasloer, Tarnorvev, Rzeszower und Sanocker
Kreise Galiziens auf Sechs und VierzigKrcu,
zer E. M . festgesetzt. Die Gebühr für den
Gebrauch eines gedeckten Wagens wird auf die
Halste, und für jenen eines ungedeckten Wa-
gens auf ein Vie-rtheil des Postrittgeldes von
einem Pferde bestimmt. — I n den übrigen
Ländern der Monarchie werden die gegenwartig
bestehenden Postrittgelder, und somit auch die
Wagengebühren nach ihrem dermaligen Aus-

maße unveralidert beibehalten. — Das Schmier,
g t ld , so wie das Posslllonstrinkgeld und die
Wagenmeisters« (Umspannungs-) Gebührwlrd
in allen Landern be, dem blShcn.eN/ die leytern
Gebühren insbesondere m dem mit dem Hof,
kimmer. Decrete vom 26. März ißZg, Zahl
!/>325, (Gubernial? Eurrende vom 9. Apri l
, 6 ) 9 , Zchl L1 I7 ) , ausgesprochenen Ausmaße
belassen. — Diese Defllmmungen werden ln
Folge herabgelangten h^hen Hofsammer. De-
cretss vom Zo. Iul» l. I . , I . I 2965 , zur all-
gemeinen Kenntniß gebracht. — laibach am
, 2 . August 1639.
Joseph Lamillo Freiherr v. Schmidburg,

Landes- Gouverneur.
3 a v l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u

und P r i m o r , k. k. Hofrath.
J o h a n n N e p . V e s s e l ,

t t. Guberniakath.

Z. 1302. ( i ) N r . l6g56.
V e r l a u t b a r u n g .

Nachdem Ioh«nn und Eduard Reithoffer
in einem bei der niederöflerr. Negierung über,
reichten Anbringen auf die Gehlimhaltung
der Beschreibung ihrer am l / November i L I»
prilillegirten Entdeckung und Verbesserung,
den Kautschuk zu allen Arten von Bekleidungen
des m,cn!chlichen Körpers und zu allen Zweckm,
welche Elasticität oder eine eigenthümliche
Bindung.erfordern, zu verwenden, verzichtet,
und um die Behandlung derselben nach dem
ersten Absätze des §. 8 des 0. h. Patentes vom
Z i . März 18)2 gebethen haben, so wird die
mlt hohen Hofkammerdecrete vom 19, Jul i d.
I . , Z. 2 iZ65 , in Abscknfl herabgelangte Be-
schreibung des genanntenPrivilegmms-Gegen-
siandes in dem in der Registratur dieses k. k.
Gubcrniums bcsindlichen Privilegien, Regisler
zu Jedermanns Einsicht offen gehalten, welches
hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht
wird. kaibach am 6. August i83y

F e r d i n a n d Graf v. A i c b e l b u r g ,
k. k. Gubernlal-Secretäs.

Vermischte V'krlautbarunZew
Z. zig?. (») Nr. 2,23.

G d i c t.
Von dem Bezirksgerichte Nupertshof zu Neu-

siadtl, als Realitlstanz, rvird kund gemacht: Es sey
über Ansuchen des Johann Wollte von Stoppitscd,
wicer Marcin Turk von Verdun, in die executive
Feilbiethung der dem Gegner eigenthümlichen, der
D. R. O. lZommenda Neustadt! äud Rectf. Nr. 63

(Z. Amts-Blatt Nr. 99. d. 17. August 1839.)
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e'indlenendc,i, mit Pfandrecbte belegten, gerichtlich
auf 20i ft. M- M . geschätzten '/2 Hübe sammtAn.
und Zugchör, wegen aus 0em Urtheile schuldigen
5g ft. 2IV4 kr. c. «> c. gewilliget, und wegen deren
Bornahme oreiFcilbicthungötermine, als: auf den
»».September, l2, Octoderund 12. November »LZg,
jedesmal von 9 big 12 Uhr Vormittags mit dem
Anhange anberaumt worden, faNä diese Realität
weder bei der ersten noch zweiten Fcildiethungstag»
satzung um den gerichtlich erhobenen Schätzungs«
werth oder darüber an Mann gebracht werden sollte,
solche bei der dritten auch unter demselben hintan«
gegeben werden würde.

Wozu die Licitation5lusiig»n mit dem Besätze
zu erscheinen eingeladen werden, daß die dießfälN»
gen Bedingnisse während den gewöhnlichen Amts»
stunden in dieser Gerichtslanzlei eingesehen werden
tonnen.

Bezirksgericht Rupertöhof zu Neustadt! am 7.
August 1LI9.

Z . »2oi. "" Nr. , 0 t6 .

^.« ^ E d i c t .
Alle Jene, die auf den Nachlaß deö am 24.

August iÜ53 mit Testament verstorbenen Georg
l^mechen von Niederdorf, auö wau immer für einem
Grunde elnen Rechtsanspruch zu machen gedenken,
haben sich bei sonstigen Folgen des §. U14 d. G. B.,
hierorts bei der auf den 2>. August d. I . , Pormit ,
lags 9 Uhr angeordneten Liquidationötagsatzu^g zu
melden.

Bezirksgericht Weixetbergam »2. August »LZZ.

L. '»39- (») N r " ^ ) ^
<z d i e t.

VondemVezirkZgerichte derHerrscbaftWeixel.
ketg wird hiemit bekannt gemacht: Es sey in der
Sxecutionssache des Ignaz Fritz von Streindorf,
wider Joseph Achlin von Grohmlatschou, wegen au3
dem Urtheile vom 6. Jun i 183^, Nr. 690, schuloi«
K«n 6 ft. ,8 kr. und Gerichtsko'stenersatz, in die cre«
culwe Feilbiethung der dem Oxecuten Joseph Ach.
Un gehörigen, zu Grohmlatschou Haus-Nr. 2 ge«
legenen, der loblichen Herrschaft Zobclsberg sub
Vectf. N r .466 dienstbaren, auf 65 ft. gerichtlich
ße,chatztcn /^ Kaufrcchtshube gcwiliigct, und hiczu
l,e Tagsahungen auf den 17. September, ,7. Oc-
tober und ,ä. November l. I . , jcdeömal Bormittags
9 Uhr in Loco Großmlatschou mit dem Beisätze be.
stimmt worden, daß, so fern die zu veräußernde
^eainat weder bei der ersten noch zweiten Fcilbie-
lyungvtagfahrt "icht um oder über dcn Schähungs.
werth an Mann gebracht werden könnte, dieselbi
«e» der dritten auch unter der Schätzung Hintange,
geben würde. ^ « «, >
?!«, .^ '^^"öbedlngnisse f ^ n e n in hierortigei
Amtskanzlei eingesehen werden.
^ » . ^ i ^ g c n c h t W e i x c l b e r g amLy . Iu l i l gZg .

2- " ° ° ^ ' " ^ , , , . ' " ' ' 555

suchen l V i / ' " ' ^ ' ' ^ « " " ^ ' ' 6s s°yMcrAn

" ^Ull HUög, ln^ eigenen Namen unl

als Bevollmächtigter seines Bruders Hevn, Dr. Alois
Ruß, in die neuerliche Vornahme der mit liehge»
nchtlichem Bescheice vom 4. Juni 1622, Nr . 6o5,
und 9 Juni ,332, Nr. 922 bewilligten, über Oin«
schreiten des Gxecution''führerü mit Bescheide vcm
HZ. September ,622, Nr. 1524, und 6. Ju l i i tt52,
Nr . 1097, ader sistirten execulivcn Versteigerung
der dem Mart in Fortuna vonDrege gehörigen, irn
Jahre »6^6 auf 6161 ft. gerichtlich geschätzten, der
Slaatüdcrrschast Sittich 5ud Rectf. Nr. 2, 4 und 5
dienstbaren 2 /̂4 Huben sammt Wohn. und W i r t h ,
schastsgedauden, dann einer Mühle mit Stampf?,
wegen in di« Dr. Lucas Ruß'sche Verlahmasse, zu
Folge (Zession kes Johann Paik, schuldigen noo ft.
nebst Zinsen und ixcsten gcwilUget, und hiezu tie
Tagsahungcn auf den ,9. September. ,6. October
und 19. November l63g, jedesmal Vormittags un,
9 Uhr in Loco Draga mit dcm Be,sahe anberaumt
worden, daß, sofern die zu veräußernden Realitä-
ten bei der ersten und zweiten FeNbiethung nicht urn
oder über den Schätzungswert!) an Mann gebracht
werden könnten, dieselben bei der dritten auch unter
der Schätzung hintangegeben werden würden.

Die Schätzung, der neueste Glunobuchsextract
66n. 22. Ju l i ,659, so wie die LicitatlonöbeNng»
niffe über tiese zu veräußernden Realitäten können
hier in den gewöhnlichen Amtöstunden eingesehen
werden.

Bezirksgericht Weixelberg am 5. August 1659.

Z . i2ag. ( i ) Nr . >32l.
E d i c t

Von dcm Bezirksgerichte Schneeberg wird den
abwesenden und unbekannt wo besindlichenGeNraud,
Joseph und Georg Kovazhizh hierdurch bekannt 5c»
macht, daß man ihnen, als Andre Sgo'iz'schen Ta-
bular» Gläubigern, zum Empfange dcK ran Andre
Sgonz unterm 20. Ju l i 1839 überreichten Gcsuchcs
um Extabulation de« zu ihren Gunsten auf seiner
der Herrschast Nadlisch,k 5ud Rectf. Nr . 36^ dienst,
baren Halbhube, ob loL ft. intabulirten Ehlveltra.
geö vom ^. October »769» einen Kurator- »6 l!u,»c:
20NIM in der Person d«z Johann Drobrnzh r^n
Radlcck aufgcsteNt habe, welchem sie, wrnn sie sicd
durch die bewilligte Gxtabulation beschwert fühler«
soNlen, ibre Behelfe an die Hand zu geben, oder zu

. rechter Zeit siäi selbst zu beschweren hadcn rrcreen.
Bezirksgericht Schnecberg am 24. Ju l i «859.

^ Z . 1209. (1) Nr. ""/693
T d i c t.

. Vom vereinten Bezirksgerichte Radmannsdorf
^ lvird allgemein kund gemacht: ES habe in der Exe«

cutionssachc dcZValentin Petkosig, als gesetzlichen
. Vertreters scincr mindcrjahsjgen Söhne Gottfried

und IgnazPetkosig, in die executive dssentli^eBcr.
öußcrung der dem Lorcnz Praprotnig gchöriycn, m

, PraprotscheLul>Hauö-Nr. fliegenden, der lodllcleli
. Herrschaft Slcin 5ul> Rectf. Nr. 255, Urb.Nr .3 .5

dienstbaren, laut Protocollcö ?om 20. Ma i ,^56,
» Nr . ,oü5, gerichtlich auf 1694 ft. 5o kr. geschäytcn
. Ganzhube, wegen dem Ersteren in Folge des w. ä.
: Vergleiches vom 26. Februar i655 uno 0cr>lZcsjl2N
' vom t». Ju l i 1Ü56 schuldigen 590 ft. c. «, c. gcivii»
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ligct, die ^ießfalllgen Tagsahungen aber auf den
54. September, den ̂ . October und den l 4 . No«
rember I. I . , jedesmal Vormittags 9 Uhr mit dem
Anhange in Loco Praprolsche angeordnet, daß diese
Realität nur bei der letzten Taqsaftung unter dem
SchäHwerthe wird dintaogegchen werden.

Der Gcunkbuäiärxiracc, d̂>S Schähungspro»
lc^oll und die Licitationsdeciiignisse können zu >en
gewöhnlichen Amtsstunden täglich hierorts eingese»
b)e» lverden.

VcreinteS Bezirksgericht Radmannsdorf am i .
J u l i l83c,.

Z- »198. Nr . 706.
L i c i t a t i o n m e h r e r e r R e a l i t ä t e n .
Bon dem Bezirksgerichte der Herrschaft Weixel»

b'rg wird diemic bel'anin gemacht: Es sey auf An-
suchen des Herrn D r Aldert.P^scdali, Curator des
MlMhäusÄ^rtholmä'schen Nacblafscs, und der Anna
Bartholmä, nun verehelichten Pfefferer, mit dieß»
gerichtlichem Bescheide vom ,9. Jun i 1839, N r .
706, in rie Fcilbicthung aus freier Hand der theils
zum M^tlh^ui) Bartholmä'schen Nachlasse, theils der
Anna Pfcffei-er gehörigen Realitäten gewiNigct
lrorden. Diczurversieigerungswcisen Veräußerung
bestimmten, bei S t . Marain unweit Laidach gelege-
nen Realitäten snid:

1) Die Gült Ganizhof, im Schatzungswerthe
von 26^5 st. ,-

z) Die der D. O R C. Laibacb «ud Urb. Nr.
i 5 i und 252 dienstbare ganze Kausrechlshube zu
Bcrbahe nebst den dazu gehösig^,, utnnittelbal an
der Agramcr lZommerzialstrafte gelegenen, solid ge«
dautcn, ein Stockwerk bohen, mit geräumiger Woh-
l iung, Küche, und mit Quadern ausgepflasterten
dequemen Keller versehenen Hanse, und hicbei be»
fiiidlichen auägeoehnten Wirthschaftsgel?äu0en und
Stal1ungcn,iln Schähungswerthevon 25o6fl.4okr.

2) Die dem Gute Weichfeldach 5ub l,lrb. Nr, 52
Und Rectf. Nr. 4» dienstbare ^/«20 Kaufrechtöhube
Mi t dem an der Oommerzialstraße zn>) 60ns. N».
» gclegcrien Hause zu Streindorf, (äil-ilnsk» v55)
«M Schatzntigvwerthe von 2nc)3 f l . 2c> kr.

4! Die de,n Gute Wiienhof «ul, Reetf. N r . 1
d',enstl?are "/4 Kaufrechtshude zu SlrelnDorf, im
Schähungöwerthe van 4,72 ft. 2c> kr.

5) Die der Herrschast Sittich 5ub Rectf. Nr .
49 dienstbare halbe Kaufrechtshube mit Wohn» und
WirthschaftSgebäudenzuGroßlupp, nnSchätzungs«
roerche von 2>^6 ft.

tt) Die dem Gute Wcinck sud Rettf. Nr , ,5
dienstbare ganze Kaufrechtshube zu B la t tu , im
Schahungswerthe von 2365 ft. 20 kr.

7) Die der Herrschaft Sittich 5l,K Rectf. N r .
^dienstbare Mahlmühle zu Grohlupp mit drei
Läufern, ciner Stampfe, Sägmühle, einem Z i m .
wer, einer Kammer und einer Küche. Hiezli gehört
ouch r>n Gartenterrain, ein Acker und eine Wicse,
im Sctäyungswcrthe von 3aoo fl.

Zur Vornahme der Veräußerung werden zwei
Tagsahungen, a l i : auf den 20. Ju l i und 20. August
»ti^h, jedesmal Vormittags g Nbr in I^.«corel5>t3e
in der Art anberaumt, daß, sofern die Realitäten
bei der ersten Tagfahrt nicht wenigstens um den

Sckatzungswerth an Mann gebracht werden könnten,
dieselben bei der zweiten auch unter demselben hint«
angegeben würden.

LicitationSbedingnisse können in den gewöhnll«
cben Amtsstunden in hicrorliger Amtskanzlei oder
in Laibach bei Herrn Dr. Pascbali eingesehen werden.

Bezirksgericht Weixelberg atn 19. Juni lÜZg.
A n m e r k u n g . Bei der auf den 20.Jul i i t tZgan.

beraumt gewesenen Licitationä. Tagsatzung
ist tein Kauflustiger erschienen.

Z. ',89. (2)
Ein Practikant oder ein Lehrling

wird in eine Tuch- und Schnittwa-
ren-Handlung in der Provinzialstadt
Görz gegen gute Bedingmsse ange-
nommen. Das Zeinmgs- Comptoir
gibt Nachricht, an wen man sich zu
wenden habe.

Z. 1^93. c,)

7j24tel Antheile
des zu jedem Gewerbsbetriebe vor-
theilhaft geeigneten Hauses Nr. 267
in der Spitalgasse zu Laibach, sind
aus freier Hand zu verkaufen, worü-
ber der bürgerl. Wund- und Geburts-
arzt zu Pettau in Untersteyer, Ca-
je tan Mate rne , nähere Auskunft
ertheilt.

Z. 1191- (2)
Das Geheimniß

d e r

D a g u e r r o t y p i e ,
oder die Kunst:

L i c h t b i l d e r
durch die Oinor» obsoura zu erzeugen

Nebst einer Anweisung
zur Btrettung ws P ho to genlsche n P a ,

p iere« nach T a l b o t u^d D a g u e r ,e .
Leipzig, 1339- Vrosch. 20 kr. Cono. Münze.

D i<se n i c h t i g e G cb r i f t traf eben em,
und ist zu dübln be, E d u a r d L u d e w i g
in Gray; ill ̂ aibach bli IZNa) Sdlen von
Nleinmayr.


